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Cedrus deodara

Die einzigartige Wuchsform der Himalaya Zeder macht sie auch für den Laien sofort erkennbar, denn die immergrüne Konifere treibt ihre Hauptäste 
mit den hängenden Spitzen waagerecht vom Stamm und wächst so fast mehr in die Breite als in die Höhe. Ihre blaugrünen bis graublauen weichen 
Nadeln stehen in Büscheln an den Kurz- und eher vereinzelt an den Langtrieben. Sie zählen mit einer Länge von vier bis fünf Zentimetern zu den 
längsten aller Zedernarten. Nach der Herbstblüte stehen die acht Zentimeter langen Zapfen der Cedrus deodara hübsch aufrecht an den Zweigen. 

Naturstandort: Die Region vom Westen Nepals bis zum Osten Afghanistans bildet den Naturstandort der Himalaya Zeder und sie wächst dort in 
Höhenlagen von 1.000 bis 3.000 Metern. 

Anzucht: Die Anzucht ist das ganze Jahr über möglich. Legen Sie die Samen zunächst für eine Woche in den Kühlschrank (stratifizieren), um die 
Keimfähigkeit der Samen anzuregen. Setzen Sie die  Samen dann circa einen Zentimeter tief in feuchtes Anzuchtsubstrat oder sandige Bonsaierde. 
Decken Sie das Anzuchtgefäß mit Klarsichtfolie ab, die Sie mit Löchern versehen. So ist die Erde vor Austrocknung geschützt. Alle zwei bis drei 
Tage sollten Sie die Folie für 2 Stunden entfernen. Das beugt einer Schimmelbildung auf der Anzuchterde vor. Stellen Sie das Anzuchtgefäß an 
einen hellen und warmen Ort mit etwa 20° Celsius und halten Sie die Anzuchterde feucht, aber nicht nass. Die Keimdauer beträgt vier bis zehn 
Wochen. 

Standort: Wählen Sie einen vollsonnigen Standort. 

Pflege: Sorgen Sie für eine ausreichende und gleichmäßige Bewässerung, aber vermeiden Sie Staunässe. Düngen Sie im Zeitraum von Mai bis 
September im Abstand von 3 Wochen mit einem speziellen Bonsai-Flüssigdünger. Während der Wachstumsphase empfiehlt es sich, die 
Neuaustriebe regelmäßig auszuzpfen. Dickere Triebe und Zweige schneidet man erst im Winter, um den Harzverlust an den Schnittstellen auf die 
wachstumsfreie Zeit zu beschränken. So muss Ihr Bonsai keine Zus 

Im Winter: Die Himalaya Zeder ist bis -10° Celsius bedingt winterhart.  Am besten überwintert sie aber hell bei 10° bis 15°. Allerdings verfügt die 
Zeder über eine erstaunliche Fähigkeit zur Regeneration, falls in strengeren Wintern doch Erfrierungserscheinungen auftreten sollten. 

 Samen   Seeds   Semences   Semillas   Sementes   種
®

© Cliff - CC-BY-2.0 - http://creativecommons.org/licenses/by/2.0

© Saflax * Frank Laue * Gropiusstraße 7a * 48163 Münster  * Germany / Allemagne / Germania / Alemania * www.saflax.de

Alle Rechte vorbehalten / All rights reserved / Tous droits réservés / Tutti i diritti riservati / Todos los derechos están reservados / 無断転用禁止
Verwendung nur nach schriftlicher Zustimmung / Using only with prior written permission / Utilisation uniquement avec autorisation écrite préalable / 

L'utilizzo solo previa autorizzazione scritta / El uso se admiten sólo con una autorización previa por escrito / 事前に書面による許可を得て使用すること   

14006  B - Himalaya Zeder


